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Voll der Geist!
Ein Kinderbibeltag rund um den Heiligen Geist

Modul 7



M07  •  Voll der Geist!

  Taufe Jesu

Autorin/Autor Heidi Braun

Kurzbeschreibung und Den Schauplatz gestalten: Wüste und Wasser (Jordan) 
Zielsetzung Von der Taufe Jesu hören.
 Wir sind getauft. Gott hat uns seine Liebe, seinen Heiligen Geist ge-

schenkt.

Altersgruppe 6–12 Jahre 

Gruppengröße 6–12 Personen

Ort/Raum Gruppenraum
 Alternativ auch am Taufbrunnen (s. unter Weiteres)

Biblisches Mk 1,7-11

Materialien Ockerfarbene/sandfarbene/gelbe Tücher, blaue und grüne Tücher, Lege-
material, evtl. Tiere, Kerze, Streichhölzer, Schale mit Weihwasser

Durchführung/Verlauf Hinführung
 In der Bibel wird erzählt, dass Menschen immer wieder erfüllt wurden 

vom Heiligen Geist. Auch Jesus hat erfahren, wie der Heilige Geist über 
ihn kam. Und davon möchte ich euch erzählen.

 Den Schauplatz gestalten: Wüste und Wasser (Jordan)
 Dazu reisen wir nun in unseren Gedanken in das Land, in dem Jesus leb-

te: in das Land Israel. 
 Dort ist es heiß und sehr trocken. Es gibt dort Wüste.
 Ockerfarbene/sandfarbene/gelbe Tücher werden ausgebreitet.

 Aber es gibt dort auch einen Fluss, den Jordan. Er fließt durch ganz Israel.
 Blaue Tücher werden zu einem Fluss in die Wüstenlandschaft gelegt.
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 Dort am Jordan ist Leben. Dort grünt es und blüht es.
 Grüne Tücher werden am Jordan angelegt und mit Legematerial können 

Blumen und Pflanzen gestaltet werden. Evtl. können Tiere mit dazugestellt 
werden.

 An diesem Jordan war vor zweitausend Jahren ein Mann anzutreffen, der 
auf uns vielleicht etwas seltsam wirkt: Er lebte von Heuschrecken und 
wildem Honig. Er hatte ein Gewand aus Kamelhaaren an. Er predigte zu 
den Menschen und rief ihnen zu: „Kehrt um! Ändert euer Leben! Fangt 
neu an! Bald kommt unser Retter, unser Heiland!“

 Der Mann hieß Johannes. Er war ein Gottesmann – ein Prophet.
 Viele Menschen kamen zu ihm. Sie wollten ihn hören. Sie wollten neu 

anfangen, neue Wege einschlagen. Sie kamen zu Johannes, um sich tau-
fen zu lassen. 

 Und Johannes taufte sie. Er tauchte sie im Wasser des Jordan unter. Und 
wie das Wasser reinigt, so wurde die Schuld, das Böse, von ihnen abge-
waschen. Die Menschen durften neu anfangen.

 Von der Taufe Jesu hören
 Eines Tages kam auch Jesus zum Jordan.
 Kerze wird entzündet und an den Fluss gestellt.

 Er reihte sich in die vielen Menschen ein und wollte sich von Johannes 
taufen lassen.

 Jesus stieg in das Wasser des Jordan.
 Kerze wird in den Fluss gestellt.
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 Johannes taufte Jesus mit Wasser.
 Jesus tauchte ganz tief unter. Er tauchte ein in das Wasser, das Leben ist.
 Und als er wieder aus dem Wasser herausstieg, da sah er etwas Besonderes:
 Der Himmel ging auf.
 Und er sah, dass vom Himmel etwas herabkam:
 Es war der Heilige Geist.
 Der Heilige Geist kam wie eine Taube auf ihn herab.
 Und Jesus hörte eine Stimme vom Himmel.
 Diese Stimme sagte:
 Du bist mein geliebter Sohn.
 An dir hab ich Freude.
 Ich habe dich sehr lieb.

 Gespräch
 Was geschieht da bei der Taufe? – 
 Was hat Jesus erfahren, als er getauft wurde? –
 Jesus hat bei seiner Taufe erfahren: Ich bin Gottes geliebter Sohn. Gott 

liebt mich. Er ist bei mir. Ich bin mit Gott verbunden. Das gab Jesus Kraft. 
So zog er in Israel umher, erzählte den Menschen von Gott und sagte ih-
nen, dass sie von Gott geliebt sind. 

 Die Taube ist Symbol für den Heiligen Geist, für die Kraft Gottes, für die 
Liebe Gottes.

 Ich bin getauft
 Auch wir sind getauft. Wir wurden mit Wasser übergossen. Gott hat uns 

zugesagt: Dich hab ich gern. Und er hat uns seine Liebe geschenkt. Er hat 
auch uns seinen Heiligen Geist geschenkt.

 Das geweihte Wasser, das wir in der Kirche haben und auch mit nach 
Hause nehmen dürfen, erinnert uns daran, dass wir getauft sind, dass 
Gott uns liebt und uns seine Kraft, den Heiligen Geist, geschenkt hat.

 Zur Erinnerung an deine Taufe werde ich dir nun mit Weihwasser ein 
Kreuz auf deine Stirn (oder in deine Hände) zeichnen.

 L geht reihum und zeichnet jedem Kind mit Weihwasser ein Kreuz auf die 
Stirn (in die Hände), spricht es mit Namen an und sagt dazu einen Zu-
spruch, z. B.:

 N., du bist Gottes geliebte Tochter/geliebter Sohn. Er hat dich sehr lieb.
 Oder die Kinder können sich selbst mit Weihwasser bekreuzigen in Erinne-

rung an die Taufe.
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Weiteres/Hinweise l Alternativ könnte dieser Baustein auch am Taufbrunnen stattfinden. 
 Dazu versammeln wir uns um den Taufbrunnen.
 Welche Symbole sind am Taufbrunnen zu sehen? – ... u. a. Taube.
 Das Evangelium von der Taufe Jesu am Jordan (Mk 1,7-11) wird vorge-

lesen.
 Anschl. Tauferinnerung.

	 l Man könnte den Kindern ein kleines Gefäß mit Weihwasser mit nach 
Hause geben. Bestellmöglichkeit:

 Weihwasserfläschchen mit Weihwasser gefüllt 
 RPA-Verlag, Landshut
 Artikelnummer 5440
 Preis: 0,80 €
 info@rpa-verlag.de 
 oder postalisch
 RPA-Verlag, Gaußstr. 8
 84030 Landshut
 Tel. 0871/73237
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